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 öffentlich 
 
 

Gremium Sitzungsdatum Art der Behandlung 

Jugendhilfeausschuss 10.02.2022 Beratung 

Ausschuss für Finanzen, Beteiligungen und 
Liegenschaften 

17.02.2022 Beratung 

Rat der Stadt Bergisch Gladbach 22.02.2022 Entscheidung 

 

Tagesordnungspunkt 

Förderung der Sanierung der Heizungsanlage im Jugendzentrum 
Q1 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Förderung der Heizungssanierung im Jugendzentrum „Q1“,der Evangelischen 

Kirchengemeinde Bergisch Gladbach, Quirlaberg 1, in Höhe von 15.800 € (70% der 

anerkannten Investitionskosten) wird zugestimmt. 

 
 
 
 
 



   

 

Kurzzusammenfassung: 
 
nicht notwendig 
 
 

Auswirkungsübersicht Klimarelevanz: 
 

keine Klimarelevanz: 
 

positive Klimarelevanz: 
 

negative Klimarelevanz: 
 

 
 

x  

 
Weitere notwendige Erläuterungen: 
 
entbehrlich 
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
 

 keine 
Auswirkungen: 

Mehrerträge: 
 

Mehraufwendungen: 

  lfd. Jahr Folgejahre lfd. Jahr Folgejahre 

konsumtiv: X     

investiv:      

planmäßig: X     

außerplanmäßig:      

 
Weitere notwendige Erläuterungen: 
 
entbehrlich 
 
 

Personelle Auswirkungen: 
 

 keine 
Auswirkungen: 

Einsparungen: 
 

Einstellungen: 
 

planmäßig X   

außerplanmäßig:    

kurzfristig:    

mittelfristig:    

langfristig:    

 
Weitere notwendige Erläuterungen: 
 
entbehrlich 
 
 
 
 



   

 

Sachdarstellung/Begründung: 
 
Die Evangelische Kirchengemeinde Bergisch Gladbach ist Träger des Jugendzentrums Q1 

in Bergisch Gladbach. Das „Q1“ ist seit langer Zeit fester Bestandteil der Offenen Kinder- 

und Jugendarbeit in der Stadtmitte. Die Offene Kinder- und Jugendarbeit leistet einen Beitrag 

zur personalen, sozialen und kulturellen Entwicklung junger Menschen, in dem sie non-

formale und informelle Bildungsprozesse anstößt bzw. realisiert. Dazu werden 

bedarfsgerechte Praxiskonzepte entwickelt und in den Basisangeboten sowie in den 

Arbeitsschwerpunkten umgesetzt. Die Teilnahme an den Angeboten der Offenen Kinder- und 

Jugendarbeit steht allen jungen Menschen unabhängig von Herkunft, Geschlecht, 

Behinderungen sowie der weltanschaulichen, konfessionellen und (partei-)politischen 

Ausrichtung offen. Das Jugendzentrum „Q1“ bietet Basisangebote in den Bereichen 

Freizeitgestaltung, Prävention, Bildung, Inklusion und Integration, Beratung und 

geschlechtersensible Arbeit. Weiterhin hat es die Arbeitsschwerpunkte „Medienkompetenz“ 

und „Jugendkulturelle Veranstaltungen“.  

 

Nach einem Komplettausfall der Heizung wurde bereits im Herbst 2021 festgestellt, dass 

diese nicht mehr instand zu setzen ist. Daher ist es erforderlich, die defekte Heizung durch 

eine neue Heizung zu ersetzen. Der Träger stellte entsprechend Teil C Ziffer 1.1 und 1.4 der 

städtischen Richtlinien zur Förderung der Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit am 

11.11.2021 einen Antrag auf Bezuschussung von 70% der investiven Kosten. Gemäß Ziffer 

1.4 der städtischen Richtlinien können den Einrichtungen der Offenen Kinder- und 

Jugendarbeit je nach Finanzkraft des Trägers Zuschüsse bis zu 100 % zu den 

angemessenen Baukosten (Bau = angemessene Aufwendungen für den Neubau, Umbau, 

Ausbau und Erweiterungsbau sowie für die Sanierung) gewährt werden.  

 

Die vom Träger veranschlagten Gesamtkosten in Höhe von 22.572 € wurden gemäß der 

baufachlichen Prüfung durch Fachbereich 8-651 anerkannt. 

 

Der Investitionskostenzuschuss beträgt demzufolge ca. 15.800 € (70% der anerkannten 

Gesamtkosten). 

 

Entsprechende investive Mittel in Höhe von ca. 15.800 € stehen im Haushalt 2022 bereit. 

 


